
Freude nd Hoffnung, Krafit und en sich AT In unvergleich-
lıcher 1eie un! Schönheit pricht Aaus das die Kirche
selbst Ostermorgen ach der d Prophetie betet

„ ott Du unveränderliche Ta un! CW1SES 10 schau gnNadig
era aut das wunderbare Heilsgeheimnis eiıner ganzen Kirche
und wirke Iriedvoll das Werk des Heiles den Menschen die
Sanze Welt rfiahre un sehe WI1EC das Niedergeworfiene aufgerichtet
W1e€e das Altgewordene erneut WI1Ird und WI1e es 7A0 V En Unversehrt-
heit zurückkehrt Urc Ihn VOI dem 5 SE1INeN Ausgang
Inen hat VEr © Jesus CATistus ULNsSsSecCIN Herrn

Das 1sSt die Frohbotschaft des Osterfestes Daß nichts der Welt
gibt das ott nicht HL den Tod und die Auferstehun Seines Ein-
geborenen aus der Ferne un Verlassenheit eın Herz ZUTuC  olen
wollte Und dieses under der einiladende heilenden göttlichen Liebe
vollzieht sıch jedem Ostern Schoße der eılıgen Kirche

SO STIrOMLT. heute aus en Herzen derer, die Kinder der Kirche
un die m1T ihrer Multter 1ssen die (GGeheimnisse der erbar-

menden göttlichen Liebe, AUuS den erzen er die heute den Altären
Festmahl des Osterlammes geladen SiNd das W. der

T1iOsSten Allelu7ja! alLbero Raffeilsberger (

TAUFER  UERUN WEISSEN ONNTAG
Der 35  eı Sonntag‘“ galt e1InNns JUr die vETGUNGENEN Te

Getauften als Festtag Die Kirche brachte für dıese Christen
eC1N feierliches Hochamt Qdar nd rief ıhnen damit die unendliche
Wohltat ıNS G(rredächtnis weilche ( OFF ıhnen ALDO die autTe erze1ıgt

Ebenso wurden auch den Famılıen weliche DVETGUANGENEN
Jahre Neophyten ahlten, diesem T’ag Freudenfeste gefeier
Als die Spendung der auftTe 27L der Osternacht allmählich außer
Gebrauch kam verschwand ach nNnd. nach uch dieses Jahres-
gedächtnis der aute Man hätte aber 1L1e dıiese schöne epflogen-
heit unterlassen sollen Wahrlıich alle JENE welche Jesus Christus
wiedergeboren sınd ollten doch mındestens dıiesem OO der ıhnen
das übernatürliche Leben gegeben, dıieselbe Ehre 07W welche
die Heiden dem Lag ıhrer natürlichen Geburt zollten

Von diesem alten christlichen Brauch berichtet Dom Prosper Gue-
ranger Schrifiten Gäbe s nıcht e1Ne€ Möglichkeit, diesen Brauch
auch für uNnseTe Zeit ZUT Stärkung des Taufbewußtseins LEUENMN Leben

erwecken? Vielleicht Ließe sich manchmal auftf 9anz schlichte Weise
mi1t Erstkommunionfeier der Kleinen eiNne allgemeine Tauferneue-

verbinden, für welche die Erwachsenen bestimmt diesem Tag
besonders zugänglich SCIMH würden.
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